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Vorbereitung von Register-Einträgen 

Allgemeines 
 

• Die Begriffe „Manuskript“ oder „Register-Manuskript“ meinen im Folgenden 
die abgelieferte Word-Datei.  

• „Register“ oder „echtes Register“ meint im Folgenden die tatsächliche 
Darstellung im Layout. 

• Das Register-Manuskript muss als separate Datei eingereicht werden. 
• Die Namen sind alphabetisch zu sortieren – so, wie sie dann auch im Register 

abgebildet sein sollen.  
• Beim Personenregister wird automatisch nach der vollständigen 

Namensnennung (Vor- + Nachname; ohne Lebensdaten) gesucht sowie nach 
nur Nachnamensnennung.  

• Doppeldeutigkeiten durch Namensgleichheiten werden durch ein schwarz 
ausgefülltes Viereck kenntlich gemacht (vgl. S. 3) und müssen im 
Korrekturlauf manuell nachgetragen werden.  

• Unter-Stichworte sind möglich. Dazu einen Absatz schalten (1 x Entertaste) 
und das Stichwort mit einem Tabulator einrücken (1 x Tab-Taste). Bitte 
weder Leerschritte noch die „Einrücken“-Taste bei Word verwenden! 

• Lebensdaten in Klammern werden bei der Suche ignoriert. Von 
ausführlicheren Zusätzen zu den Einträgen über die Lebensdaten hinaus ist 
abzusehen. 

• Im Korrekturlauf taucht evtl. das Sonderzeichen „^“ auf. Dieses ist technisch 
begründet und unbedingt unangetastet zu lassen (Beispiele im Bild auf S. 3) 

 

1. Suche nach allen verwendeten Schreibweisen 
 
Stichworte sollen im Register nur in einer Schreibweise aufgeführt sein, werden aber 
im Text oft unterschiedlich geschrieben (z. B.: nur Vor- oder Nachname, Spitzname, 
Titel, historisch/sprachlich bedingt abweichende Schreibweisen etc.). Damit alle 
Eventualitäten berücksichtigt werden, müssen sämtliche Schreibweisen im Register-
Manuskript aufgeführt und mit dem Haupteintrag referenziert werden. Das geschieht 
über einen Verweis mit Folgepfeil: „=>“ 
 
Beispiel 
 
Im Register soll folgender Eintrag erscheinen: 

Reventlow, Friederike Juliane Gräfin von (1762–1816) 
 
Automatisch gesucht wird nach: 
 

1) Reventlow  
2) Friederike Juliane Gräfin von Reventlow  

 
Hinzugefügt werden muss:  
Julia von Reventlow => Reventlow, Friederike Juliane Gräfin von (1762–1816)  
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Sonderregel für Namen mit „von/de/van/etc.“ bzw. „Gräfin/Kaiser etc.“, weil der 
Zusatz dem Vor- und nicht dem Nachnamen zugeordnet wird. Daher muss bei 
diesem Beispiel ggf. mit ins Register-Manuskript aufgenommen werden:  
 
Gräfin von Reventlow => Reventlow, Friederike Juliane Gräfin von (1762–1816)  
von Reventlow => Reventlow, Friederike Juliane Gräfin von (1762–1816)  

 

2. Doppeldeutigkeiten 
 
Durch die Referenzierung sämtlicher Varianten kann mitunter nicht eindeutig 
zugeordnet werden, zu welchem Haupteintrag ein Suchergebnis zuzuordnen ist.  
 
Beispiel 
 
Der Registereintrag 
Bose, Herbert von 
 
macht im Register-Manuskript folgende Referenzierungen notwendig: 

1) Bose, Herbert von => Bose, Herbert von 
2) Bose => Herbert von Bose (führt zur Doppeldeutigkeit, s.u.) 
3) Herbert von Bose => Bose, Herbert von 

 
 
Der Registereintrag 
Bose, Ulrich von 
 
macht im Register-Manuskript folgende Referenzierungen notwendig: 

1) Bose, Ulrich von => Bose, Ulrich von 
2) Bose => Bose, Ulrich von (führt zur Doppeldeutigkeit, s.o.) 
3) Ulrich von Bose => Bose, Ulrich von 

 
 
Die Seitenzahlen zu den jeweils unter 2) aufgeführten Einträgen können nicht zu 
Herbert oder Ulrich Bose zugeordnet werden. Diese Ungewissheiten werden im 
Korrekturlauf durch schwarze Vierecke (siehe S. 3) kenntlich gemacht und sind 
manuell zu überprüfen. 
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Beispielansicht eines Korrekturlaufs inkl. unklarer Suchergebnisse 

 
 


